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Überbauungsordnung Weyermannshaus West 

Fact-Sheet Lärmschutz 

1.  Einleitung 

1.1 Ausgangslage 

 Die Arealentwicklung Weyermannshaus West befindet sich in der Phase Überbauungsordnung / 

Richtprojekt. Hierzu sollen in einem ersten Schritt die Randbedingungen bzgl. Lärmschutz infolge 

Bahnlärm entlang der südlichen Perimetergrenze geklärt werden. 

 Die Untersuchungsergebnisse werden im vorliegenden Fact-Sheet zusammenfassend beschrieben 

und erläutert. 

1.2 Projektperimeter 

 

Abbildung 1: Projektperimeter 
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2. Grundlagen  

2.1 Projektgrundlagen 

[1] Lärmschutz-Verordnung (LSV) vom 15. Dezember 1986 

[2] Emissionsplan BAV (www.bav.admin.ch) 

[3] Richtlinie “Lärmschutz bei Eisenbahnanlagen” 

 Bundesamt für Verkehr BAV, 20.05.2019 

[4] Überbauungsordnung Weyermannshaus West 

 Erläuterungsbericht Stand Juni 2019 

[5] Überbauungsordnung Weyermannshaus West 

 Aktualisierung im September 2023 

2.2 Grundlagen Verkehr 

 Entlang der südlichen Perimetergrenze führt die Bahnlinie 220. Im entsprechenden Sektor (km 3.166 

– 3.320) betragen die festgelegten Emissionen gemäss Emissionsplan des BAV [2]: 

▪ Festgelegte Emissionspegel:  Lr,e (tags)  = 71.5 dBA 

Lr,e (nachts)  = 58.6 dBA 

 Die festgelegten Emissionspegel gemäss Emissionsplan [2] gelten gemäss Richtlinie "Lärmschutz bei 

Eisenbahnanlagen" (Kap. 13.2) [3] als Grundlage für die Berechnung der Beurteilungspegel. 

▪ Weichenzuschlag 

Entsprechend der Richtlinie "Lärmschutz bei Eisenbahnanlagen" [3] werden Weichen bei Gebäu-

den der ersten Bautiefe mit einem immissionsseitigen Zuschlag von einem Zuschlag von 2 dBA 

berücksichtigt. 

2.3  Anforderungen Lärmschutzverordnung 

 Gemäss [5] Art. 16 Empfindlichkeitsstufe und Lärmschutz, gelten für die Wohnnutzung die Bestim-

mungen der Lärmempfindlichkeitsstufe ES III (Art. 16, Abs. 1).  

Für Baubewilligungen in erschlossenen Bauzonen sind die Immissionsgrenzwerte (IGW) einzuhalten. 
Für das vorliegende Bauvorhaben gelten somit die IGW der ES III, d.h. es darf gemäss LSV, Anhang 4 

(Eisenbahnlärm) folgender Beurteilungspegel Lr nicht überschritten werden: 

▪ Immissionsgrenzwert ES III: 

 Lr tags  = 65 dBA 

 Lr nachts  = 55 dBA 

3.  Beurteilung der Lärmsituation 

3.1 Methodik 

 Die Ermittlung der Lärmbelastung erfolgte rechnerisch, basierend auf den Emissionsdaten gemäss 

Kapitel 2.2, sowie einem dreidimensionalen Gelände- bzw. Berechnungsmodell mit der Berechnungs-

software CadnaA Version 2020 MR (build:177.5010) unter Anwendung des Berechnungsalgorithmus 

SEMIBEL für Eisenbahnlärm. 
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3.2 Lärmbelastung 

3.2.1 Lage der Beurteilungspunkte 

 Entgegen dem UeO-Entwurf beträgt die minimale Distanz der Wohnbauten ab der näheren (nördli-

chen) Gleisachse neu 19 m. Für die Beurteilung wurde daher entlang der Bahnlinie im besagten Ab-

stand zur Gleisachse 4 repräsentative Empfangspunkte berechnet.  

 

Abbildung 2: Lage der Beurteilungspunkte 

3.2.2 Beurteilungspegel 

Basierend auf den definierten Randbedingungen gemäss Kapitel 2.2 und 3.1, ergeben sich folgende 

Beurteilungspegel: 

BP Geschoss ¦ Höhe Fassade Nutzung Beurteilungspegel [dBA] 

    Lr tags  Lr nachts  

Bereich West 

1.1 1. OG ¦  4.0 m  Süd Wohnen 59 46 

1.2 3. OG ¦  10.0 m Süd Wohnen 58 45 

1.3 5. OG ¦  16.0 m Süd Wohnen 57 44 

2.1 1. OG ¦  4.0 m  Süd Wohnen 59 46 

2.2 3. OG ¦  10.0 m Süd Wohnen 59 46 

2.3 5. OG ¦  16.0 m Süd Wohnen 58 45 

Tabelle 1 Beurteilungspegel Bereich West 

  

BP 1 BP 2 
BP 3 BP 4 

19 m 

 

Bereich West Bereich Ost 
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BP Geschoss ¦ Höhe Fassade Nutzung Beurteilungspegel [dBA] 

    Lr tags  Lr nachts  

Bereich Ost 

3.1 1. OG ¦  4.0 m  Süd Wohnen 61 48 

3.2 3. OG ¦  10.0 m Süd Wohnen 61 48 

3.3 5. OG ¦  16.0 m Süd Wohnen 60 47 

4.1 1. OG ¦  4.0 m  Süd Wohnen 61 48 

4.2 3. OG ¦  10.0 m Süd Wohnen 61 48 

4.3 5. OG ¦  16.0 m Süd Wohnen 60 47 

Tabelle 2 Beurteilungspegel Bereich Ost 

   Immissionsgrenzwert ES III überschritten 

3.2.3 Fazit 

Bereich West 

Die massgebenden Immissionsgrenzwerte werden im Baulinienabstand (19.0 m ab nördlicher Gleis-

achse) eingehalten 

Bereich Ost 

Die massgebenden Immissionsgrenzwerte werden im Baulinienabstand (19.0 m ab nördlicher Gleis-

achse) eingehalten.1 

4  Vorsorgliche Massnahmen 

4.1 Planerische Massnahmen 

▪ Vergrössern des Baulinienabstand von 19.0 m 

ab nördlicher Gleisachse. 

 

 

  

 
1  Die höhere Lärmbelastung im Bereich Ost ist auf den Weichenzuschlag von + 2 dBA [3] zurückzuführen (Hinweis: 

Impulshaltigkeit vor Ort hörbar). 

19.0 m

27.0 m
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4.2 Planerische und gestalterische Massnahmen 

▪ Anordnung von lärmunempfindlichen Räumen an 

der lärmexponierten Fassade wie WC, Küche ohne 

Wohnanteil, Abstellkammern, Treppenhäuser etc. 

 

 

▪ Grundrissanordnungen mit Lüftungsmöglichkeiten 

der lärmempfindlichen Räume über die Seiten- 

und/oder Rückfassade und keine öffenbare Fens-

ter lärmempfindlicher Räume (resp. Festvergla-

sung) an der lärmbelasteten Fassaden resp. nur in 

Kombination mit Massnahmen am Gebäude. 

 
 

▪ Anordnen von Loggias. 

 

 

▪ Pufferzonen mittels vorgelagerten Laubengänge 

o.ä. 
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